
Geistliches Wort für den Monat August 

 

1. Wir können keine Art von Rassismus oder Ausgrenzung tolerieren oder unsere 

Augen davor verschließen. Zudem müssen wir erkennen, dass Gewalt destruktiv und 

selbst-schädigend ist. Mit Gewalt kann man nichts gewinnen, aber viel verlieren. Beten 

wir für Versöhnung und Frieden. 

Papst Franziskus 

 

2. Wenn durch einen Menschen mehr Liebe und Güte, ein wenig mehr Licht und 

Wahrheit in der Welt war, hat sein Leben einen Sinn gehabt. 

P. Alfred Delp, Jesuit 

(wurde am 2. Februar 1945 von den Nazis in Plötzensee erhängt) 

 

3. Lebe das was du vom Evangelium begriffen hast, und sei es noch so wenig. 

Frére Roger Schutz 

 

4. Mache deine Wohnräume zu einem Ort, an dem andere immer willkommen sind, zu 

einem Haus des Friedens und gegenseitigen Verzeihens. 

Frére Roger Schutz 

 

5. Besser ein Zweifler, der manchmal glaubt, als ein Glaubender, der nie zweifelt. 

Josef Bordat (deutscher Philosoph) 

 

Heinz Kranz 


